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Vom Stromnetz wird erwartet, dass es unabhängig von den Wetterkapriolen
eine  kontinuierliche  und  unterbrechungsfreie  Stromversorgung
gewährleistet,  egal  wie  das  Wetter  ist.

Stromausfälle im Netz werden durch die rasche Stilllegung von Kohle- und
Erdgaskraftwerken mit geringem Flächenverbrauch verursacht.

Für  die  Erzeugung  von  Wind-  und  Solarstrom  werden  große  Mengen
unberührter  Flächen  benötigt,  aber  aufgrund  der  Unterbrechungen  und
Schwankungen der Winde und des Sonnenscheins – ein erhebliches Manko –
funktionieren Windturbinen und Sonnenkollektoren die meiste Zeit über
nicht.

Dies  verdeutlicht,  warum  eine  kurzsichtige  Konzentration  auf
„erneuerbare“ Energien zur Verringerung der Kohlendioxidemissionen durch
eine  zunehmende  Abhängigkeit  von  der  Unbeständigkeit  von  Wind-  und
Sonnenstrom  letztlich  mit  den  Gesetzen  der  Physik  und  den  hohen
finanziellen  und  ökologischen  Kosten  für  die  Schaffung  eines
zuverlässigen  Stromnetzes  mit  diesen  Technologien  zurecht  kommen  muss.

Die  künftige  Kohlendioxid-Konzentration  in  der  Erdatmosphäre  wird
weitgehend von den Entwicklungsländern bestimmt, die sich durch die
Erschließung von Kohle- und Erdgas-Energieressourcen aus ihrer bitteren
Armut befreien.

Die Politiker haben die Ingenieure der Energieversorgungsunternehmen in
die Enge getrieben, da sie nun das Stromnetz nach ihren Vorstellungen
gestalten. Die Politiker sind jedoch nicht klug genug, um zu wissen,
dass „erneuerbare“ Energien nur Strom erzeugen, und haben daher keine
Pläne  für  den  Ersatz  dessen,  was  jetzt  aus  fossilen  Brennstoffen
hergestellt  wird,  von  denen  die  8  Milliarden  Menschen  auf  diesem
Planeten leben!

In  den  letzten  200  Jahren,  als  die  Weltbevölkerung  von  1  auf  8
Milliarden anstieg, haben wir gelernt, dass Rohöl praktisch nutzlos ist,
es sei denn, es wird in Raffinerien zu Ölderivaten verarbeitet, die die
Grundlage für mehr als 6.000 Produkte unseres täglichen Lebens bilden,
die es vor 1900 noch nicht gab, und die Kraftstoffe für den Transport
von mehr als 50.000 Flugzeugen, die Menschen und Produkte befördern, und
von mehr als 50.000 Handelsschiffen für die weltweiten Handelsströme
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sowie für das Militär und das Raumfahrtprogramm darstellen.

Chemische Produkte, wie Kunststoffe, Lösungsmittel und Düngemittel, sind
für den modernen Lebensstil unerlässlich.

Obwohl wir in unserem Leben Tausende von Chemikalien verwenden, werden
die  meisten  von  ihnen  aus  acht  Grundchemikalien  gewonnen,  nämlich
Ammoniak,  Methanol,  Ethylen,  Propylen,  Benzol,  Toluol  und  gemischte
Xylole, die alle aus Rohöl hergestellt werden.

● Ammoniak ist die Grundchemikalie für alle Stickstoffdünger, die für
die  Steigerung  der  landwirtschaftlichen  Erträge  in  der
Lebensmittelproduktion  entscheidend  sind.

● Methanol – der einfachste Alkohol – ist ein chemischer Baustein für
Klebstoffe, Farben und Baumaterialien. Etwa 60 Prozent des Methanols
werden als Vorläuferchemikalien in der Produktion verwendet, wie z. B.
Essigsäure (oder Essig) und Formaldehyd, das bei der Herstellung von
Spanplatten und Beschichtungen eingesetzt wird.

● Ethylen, Propylen und Butadien (die wichtigsten Olefine) werden als
Rohstoffe für die Herstellung von chemischen und polymeren Produkten wie
Kunststoffen, Waschmitteln, Klebstoffen und Gummi verwendet.

● Benzol, Toluol und Xylol (die so genannten Aromaten) sind wichtige
chemische  Grundstoffe  für  Konsumgüter  wie  Aspirin,  Kühlmittel  und
Textilien. Etwa 45 Prozent des Benzols werden bei der Herstellung von
Polystyrol-Kunststoffen  verwendet,  die  in  Schaumstoffisolierungen  und
Einwegbechern zum Einsatz kommen, während 82 Prozent der Xylole zur
Herstellung  von  Polyethen-Terephthalat-Kunststoffen  verwendet  werden,
die  in  Plastikflaschen  zum  Einsatz  kommen.

Heute  sind  8  Milliarden  Menschen  auf  der  Welt  von  den  aus  Erdöl
hergestellten Produkten abhängig. Eine Änderung dieser Abhängigkeit vom
Öl für alle Produkte und Kraftstoffe, die aus Öl hergestellt werden,
wird in der gesamten Weltwirtschaft zu Produktknappheit führen.

Ein Lehrvideo für Politiker ist der 1-minütige YouTube-Clip über den
Elefanten im Raum, über den niemand sprechen will: Erneuerbare Energien
erzeugen nur Strom, produzieren aber nichts für die Gesellschaft. Das 1-
minütige Video ist kurz, lehrreich und unterhaltsam für Politiker. Das
Video wurde bereits von mehr als 800.000 Menschen in den sozialen Medien
angeschaut:

https://www.youtube.com/shorts/stf2YrznkZU

Die Herausforderung für die Erneuerbare-Energien-Bewegung besteht darin,
dass die Raffinerien wirtschaftlich nur in der Lage sind, Benzin- und
Dieselkraftstoffe für die weltweite Fahrzeugflotte herzustellen, die im
Jahr 2022 etwa 1,446 Milliarden Fahrzeuge umfassen wird.

https://urldefense.proofpoint.com/v2/url?u=https-3A__www.youtube.com_shorts_stf2YrznkZU&d=DwMGaQ&c=euGZstcaTDllvimEN8b7jXrwqOf-v5A_CdpgnVfiiMM&r=XIveXu1levogIu1CK8XieKWTe8EQWZ39C112RCHbTsM&m=VkUhVo6yL0ODgWZgpCnJFSi0abK9rV7I9iUnciI15io&s=YTjWbIurv7EmDe0nxzsKjC0nU32yRc70Js1SrUw1rWc&e=
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Von dieser riesigen globalen Flotte waren im Jahr 2021 nur 12 Millionen
Elektrofahrzeuge  (EV).  Somit  waren  weniger  als  ein  Prozent  der
weltweiten Fahrzeugflotte Elektrofahrzeuge, und mehr als 99 Prozent der
globalen Flotte waren „noch zu ersetzen“.

Raffinerien  sind  nicht  wirtschaftlich  JUST  [?],  um  minderwertige
Bunkertreibstoffe für Schiffe, Flugkraftstoffe für Flugzeuge und die
Nebenprodukte von Erdölderivaten herzustellen, die die Grundlage für
mehr  als  6.000  Produkte  sind,  die  heute  von  Gesellschaften  und
Volkswirtschaften  nachgefragt  werden.

Ohne einen geplanten Ersatz für Öl droht ein Produktmangel, um die 8
Milliarden  Menschen  zu  versorgen,  die  bis  2050  auf  9,7  Milliarden
anwachsen sollen.

Wir plädieren nach wie vor für einen ausgewogeneren Ansatz, bei dem die
umweltfreundlichste Lösung darin besteht, so viel Strom wie möglich zu
erzeugen,  und  zwar  auf  der  kleinstmöglichen  Fläche  und  so  nah  wie
möglich am Ort des Verbrauchs der Elektrizität.

Wenn die Verringerung der Kohlendioxid-Emissionen das Ziel oder der
Auftrag für die Stromerzeugung ist, dann sind Erdgas und Kernkraft die
rationalen kurz- und langfristigen Antworten.

● Die kleinen modularen Kernreaktoren (Small Modular Nuclear Reactors,
SMR) sind die gleiche Technologie, die derzeit 160 Schiffe und U-Boote
auf der ganzen Welt sicher antreibt, und das schon seit Jahrzehnten; die
USS Nautilus stach 1955 in See und tauchte ab und änderte damit das
Modell für den Antrieb von Schiffen für immer.

● Insgesamt sind in 30 Ländern fast 450 Kernreaktoren in Betrieb – neben
den  Deutschen  und  Franzosen  wissen  auch  die  Amerikaner,  Kanadier,
Japaner und Chinesen um die Vorteile der Kernkraft. In weiteren 15
Ländern werden derzeit 60 Reaktoren gebaut.

●  Der  Inflation  Reduction  Act,  das  neue  Gesetz  der  Demokraten  zur
Förderung der grünen Energie und des Gesundheitswesens, bietet eine
Mischung aus Steueranreizen für Atomstromerzeuger und Finanzmitteln für
die Herstellung des Urans, das für die Versorgung fortschrittlicher
Reaktoren benötigt wird.

Das heutige Leben ohne fossile Brennstoffe ist symptomatisch für die
mangelnde Energiekompetenz der führenden Politiker der Welt, die nicht
die  geringste  Ahnung  davon  haben,  was  ihr  sicheres  und  äußerst
privilegiertes  Leben  möglich  macht.

●  Erneuerbare  Energien  liefern  nur  gelegentlich  Strom  aus  Wind  und
Sonne.

● Windturbinen und Sonnenkollektoren können nichts für die Gesellschaft
herstellen: KEINE Produkte und KEINE Kraftstoffe.

https://www.statista.com/statistics/970958/worldwide-number-of-electric-vehicles/
https://world-nuclear.org/information-library/non-power-nuclear-applications/transport/nuclear-powered-ships.aspx
https://www.nei.org/Knowledge-Center/Nuclear-Statistics/World-Statistics


● Subventionen für Elektroautos, Wind- und Solarenergie sind finanzielle
Anreize,  um  die  Ausbeutung  von  Menschen  mit  gelber,  brauner  und
schwarzer  Haut  in  den  Entwicklungsländern  fortzusetzen,  die  nach
exotischen  Mineralien  und  Metallen  schürfen,  um  „grün“  zu  werden.

Die Staats- und Regierungschefs der Welt sind sich NICHT bewusst, dass
die  Welt  einen  Mangel  an  Produkten  und  nicht  an  Elektrizität  hat,
sondern setzen ihren unerbittlichen Vorstoß für erneuerbare Energien
fort, die nur Elektrizität erzeugen. Die Staats- und Regierungschefs
haben  keine  Pläne  für  den  Ersatz  der  Produkte,  die  aus  fossilen
Brennstoffen hergestellt werden und die 8 Milliarden Menschen auf diesem
Planeten ernähren!

Autor: Ronald Stein is an engineer, senior policy advisor on energy
literacy for CFACT, and co-author of the Pulitzer Prize nominated book
“Clean Energy Exploitations.”

Link:
https://www.cfact.org/2023/02/22/you-cannot-run-businesses-hospitals-and
-the-military-on-occasional-electricity/
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